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Z. 409. » (3) Nr. 5960.
K o n k u r s .

Durch die m Aussicht stehende graduelle
Vorrückung in den subalternen Chargen der
Grenz-Bau-Branche werden demnächst mehrere
zweite Bau-Assistentenstellen, mit welchen der jährl.
Gehalt von dreihundert Gulden CM. und dor
Bezug der systemmäßigen Emolumente und die
Einreihung in die X I I . Diätenklasse verbunden
ist, zu besetzen sein.

Zur Besetzung dieser Stellen wird hiemit der
Konkurs bis Ende August 1857 eröffnet, und
es haben die Bewerber um eine derlei Stelle
ihre mit den erforderlichen Zeugnissen instruirten
Gesuche im Wege der kompetenten Behörden,
von welchen diesen Gesuchen die Qualisikations-
und Konduitlisten beizulegen kommen, bis zum
einberaumten Konkurs-Termine bei dem dieß-
seitigen Landes-General-Kommando einzureichen.

Vom k. k. Landes-General-Kommando zu
Agram am 18. Juni »857.

3. ^ 3 7 ? ( i s Nr. 34N6
Von dem k. k. Landesgerichte Laibach wird dem

unbekannt wo befindlichen Franz Dionisii Urban-
, tschitsch dessen unbikannlen Erken und allfälligen

andcm unbekannten Eiqenthumspratendenten, mil
tclst gegenwärtigen Edikts erinnert.- Es habe
wider dieselben bei diesem Gerichte Frau Anna
Gloliotschnig, Gewerks-Inhaberin zu Eisnern,
als Rechtsnachfolgeiin des Herrn Jakob Glo-
botschnik durch Herrn l ^ . Alovotschnik, die Klage
auf Etsitzung dck. Getreide- und Iugendzehenteö
zu St. Helmagor, St . Clemcntiß, Sanrekovine
und zu Knapou in der Pfarre Selzach, ringet
bracht, worüber die Tagsatzung auf den 26. Ok-
tober 185? Wormittaqs 9 Uhr vor diesem Ge-
richte angeordnet wurde,

Da der Aufenthaltsort des Beklagten, Franz
Dionisii Urdantschitsch und seine«' Erben und
allfälliaen Cigcnthumöprätendenten, diesem Ve«
richte unbekannt, und weil sie vielleicht aus dcn
k. k. Crblanden abwesend sind, so hat man zu.,
ihrer Vertheidigung, und auf ihre Gefahr unö
Unkosten den hierortigcn Gerichtsadvokaten Dr.
Andreas Napreth als Ouigwl- gä uc,nm bê
stellt, mit welchem die angebrachte Rechtssache
nach der bestehenden Gerichtsordnung ausgeführt
und entschieden werden wird.

Die Geklagten werden dessen zu dem Ende
erinnert, damit sie allenfalls zu rechter Zeit selbst
erscheinen, oder inzwischen dem bestimmten Vertre-
ter Herrn l)>. Napreth Rechlsbehelse an die Han-
zu geben, oder auch sich sell>st einen andern Sach-
walter zu bestellen und diesem Gerichte namhaft
zu machen, und überhaupt im rechtlichen ord"
nungsmaßigen Wege einzuschreiten wissen mögen,
insbesondere, da sie sich die aus ihrer Verabsäu-
mung entstehenden Folgen selbst beizumessen ha«
den weiden.

Von dem k. k. Landesgerlchte.
Laibach den l4, Jul i 1857

Z. 415. .-, (2) Nr. l«3<l.

G d i k t.
Von dem k, k. Bczil ksamtc Weixelburg werden

die nachbenannten Militärpflichtigen, welche illegal
abwesend und zu dcn dießjahrigen Assenlirungen
über wiederholte Vorladungen nicht erschienen
sind, aufgefoldelt, sich binnen 4 Monaten 9 D^o
bei diesem Bezirksamt? sogewiß persönlich vorzu-
stellen und über ihr Ausbleiben bei der Assenti-
rung zu rechtfertigen, widrigens dieselben als
Reknttilungsflüchtlinge erklart und nach den be-
stehenden Gesetzen behandelt werden würden.

Josef Krischmam, zu Unterschleinitz, Ortsgc<
meinde Schleinitz Hauö-Nr. 21, geboren im Jahre
1833; Flanz Mulich zu s t . Georgen, Ortsge-
meinde Großgader, geboren im Jahre 1833,

K. k. Bezirksamt Weixelburg zu Sittich am
19. Juli 1857.

37431? ^ " ( 2 ) " Nr. 2483.
K u n d m a c h u n g .

Die hohe k. k. Landesregierung für Kram
hat mit dem Erlasse vom 4. d. M., Z 11202,,
die Herstellung einer neuen Thurmeindachung
bei der Pfarrkirche S t . Peter zu Komenda zu

, bewilligen geruhet.
Die dießfälligen Kosten sind, und zwar:

1. für die Spenglerarbeit auf 871 si. 6 kr.
2. » „ Vergolderarbeit » 26 » — »
3. » » Zimmermannsarbeit» 50 » — »

im Ganzen auf . . , 947 si. 6 kr.
veranschlagt.

Zur Hintangabc dieser Herstellung in Bausch
und Bogen wird am 4. August l. I . früh
10 Uhr in der dießämtlichen Kanzlei eine
Minuendo Lizitation abgehalten werden, wozu
die Unternehmungslustigen mit dem Beisatze
zu erscheinen eingeladen werden, daß jeder
Lizitant ein Reugeld von 47 st. 52 kr. und
der Ersteher eine nach dem Erstehungsvreise
entfallende 10A Kaution zu erlegen haben wird.

! Die näheren Lizitationsbedingnisse, der Ko-
stenvoranschlag und Plan können hieramts ein-
gesehen werden.

K. k. Bezirksamt Stein am 20. Jul i 18'»7.

Z. 428. n (2) aö Nr. ' " " / ^ !
Kundmachung.

Von der k. k. Finanz-Landes-Direktton für
Steiermark, Karnten, Kram und Küstenland
wird zur allgemeinen Kenntniß gebracht, daß
dic in dem nachfolgenden Verzeichnisse aufge-
führten Weg - und Linienmäuthe im Triester j

Finanzbezirke für das Verwaltungsjahr l858
und 1859, und zwar, entweder für diese beiden
Verwaltungsjahre, oder nur für das Verwal-
tungsjahr l858 allein, vom 1. November «857
angefangen, in der bisher üblichen Weise, und
unter den zuletzt von der k. k. Finanz-Landes-
Direktion in Graz am 4. Jul i 1856, Zahl

!3 f t l 9 , mittelst der Provinzialzeitungen kund-
gemachten Bestimmungen, welche übrigens bei
der Finanz-Bezirks-Direktwn in Trieft, so wie
auch bei den übrigen hier unterstehenden Fi>
nanz - Bezirks - Direktionen zur Einsicht bereit
liegen, im Wege der öffentlichen Versteigerung
in Pacht gegeben werden.

A u s w e i s
über die für die Verwaltungsjahre 1858 und 1859 neu zu verpachtenden Weg- und Brückcnmäuthe im Gebiete der k. k. steierm. - illyr.- ^

küstenl. ssinan; - Landes - Dn-ektion. ^ ^ 1

Benennung ! Kathegorie Anzahl der O r t T a g Derzeitiger Msn.fspreis M
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^. Direktion d e r M a u t h - S t a t i o n - Z G der Versteigerung in C. M, zureichen sind Tage schwinge W
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K ü s t e n l a n d i ^^D
Straße von Fiume nach Tr:est. i M
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2 » Lippa » 2 — ^ «2 1 2 5 6 ! — ^ « « 1 2 5 6 ! — M
3 » Obron » 3 — ^ , Z . 2520 ^ — Ä " 1680 ! — W
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Schranken ^ ^ -Z!Z Z , I ^ M
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Schranken, nebst Z ^ ^ 3 ^ ^ s> 5- M
der Wegmauth ! K>.3 Z ^ ! Z . ^ Z 3 W
an der Opt- ) ^ , V ^ ^ ^ D-^ ) . Z »

s c h i n a e r - S t r a ß e ^ Z ! Z 5 3 « Ü^ D
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Triester-Straße. ^ ^ ^ L ^ K W

? « l Sessana Wegmauth 3 - Z ! ^ 13334 - , K Z ^ ^ ! kll »
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Zusammen . . . 46001 — 22054 40 «
Graz am 16. Juli 1857. W
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t Z. l232. ( l ) R UM ^lr. 3573.
R E d i ktzt/H
t Von dem k. k. Nezirksamte Gottschee, als Ge-
l richt, wird hiemit bekannt gemacht:
t Es sei über das Ansuche» des Helrn Fral,z
k Bartclme von Gollschee, gegen Josef Perz von
U Tiefenräuther, wegen aus dem gerichtl. Vergleiche
s vom 27. Februar 1854, Z. 1173, und Zession vom
^ 14. Oktober 1854 schuldigen 50 fl. CM. <̂, 8. e., in
R die rrekutive öffentliche Versteigerung der, dem Letz-
»' tern gchörigcn, im Grundbuch« der Herrschaft Gott.
» schee ^'<,m. lX., Fol. 1299, Rektf. Nr. 757 vorkom-
» menoen Hubrealitat, im gerichtlich erhobenen Schaz»
s zun^swerthe von 289 fi. C, M., gewilligct, und zur
U Vornahme derselben die Feilbietungs - Tagsatzungcn
l auf den 19. August, auf den 18. September und
M auf dcn 19 Oktober, jedesmal Vormittags um 9
r Uhr im Amtssitze mit dem Anhange bestimmt »vor-
M den, daß die feilzubietende Realität nur dei der
U letzten Feilbietung auch unter dem Schatzungswerthe
U an den Meistbietenden hintangegeben werde,
r Das Schä'tzungsprotokoll, der Grundbuchsex-
M tslikt und die LiziliUionsbtdingnifse können bei die-
» sem Gerichte in den gewöhnlichen Amtsstunden cin,-
e gesehen weiden.
l K. k. Bezirksamt Gottschce, als Gericht, am
« 39. Juni l857.

M Z. «240. ( I ) Nr. 37l3.
Â  E d i k t
l z u r E i n b e r u f u n g d e r V e r l a s s e n s c h a f t s -
l G l ä u b i g e r .
D Von dem k. k. Bezirksamte Stein, als Gericht,
« werden Diejenigen, welche als Gläubiger an die
r Verlassensch^ft des am l0, November »855 ohne
l. Testament verstorbenen Matthaus Ianeschitsch, Rea^
U litinenbesitzers in Domschale, eine Forderung zu
l stellen haben, aufgefordert, bei diesem Gerichte zur
R Anmeldung und Darthuung ihrer Ansprüche den
« 7. September l857 vormittags 9 Uhr zu erscheinen,
» oder bis dahin ihr Gesuch schriftlich zu überreichen,
U widrigens denselben an die Verlassenschaft, wenn
M sie durch Bezahlung der angemeldeten Forderungen
D "erschöpft würde, kein weiterer Anspruch zustande, alZ
U insofern« ihnen ein Pfandrecht gebührt.
U K. k. Bezirksamt Stein, als Gericht, am 17.
« Jul i 1857,

U 3. , 24 , . ( I ) Nr. 3627.
R E d i k t .
» Von dem k. k. Bczirksamte Ste in , als Ge.
U richt, wird hiemit bekannt gemacht.-
M Es sei über das Ansuchtn des Peter Maiditsch
U von Ia>sche, gegen Helena Kollar von Depclsdorf,
» wegen aus dem Meistbotsverthcilungsdescheide vom
» 14. Juni I. I , 3. »939, schuloigen «609 fi. 25 kr.
I lZ. M . <:. ». <-,, in die exekutive öffentliche Verstei-
D gerung der, der Lctztern gehörigen, im Grund.
W buche Kreuz »,il) Urb. Nr. 4 l 6 , Rektf. Nr. 303
U vorkommenden zu Depelsdorf gelegenen Realität, im
» gerichtlich erhobenen Schatzungswerthe von 2195 fl.
U 10 kr. CM. die Relizitalion gewilliget, und zur Vor-
W nähme derselben die Feilbietungstagsatzung auf den
U 27, ?lugust l . I . Vormittag um 9 Uhr in !«e« i'ki
» «itg^ mit dem Anhange bestimmt worden, daß die
» feilzubietende Realität auch unter dem Schatzungs.-
M werthe an den Meistbietenden hintan^cgeben werde.
» Das LchaiMigsprotokoll, der Grundduchstf'
D tl-akt und die Lizitationsdedingnisse können bei diesem
U Gerickte in den gewöhnlichen Amtsstunden einge
U sehen werden.
D K. k. Bezirksamt Stein , als Gericht, am 13.
» Juli l857.

« Z. 1242. ( !) Nr. 3606.
» E d i k t .
M M i t Bezug auf das dießä'mtliche Edikt vom

19 Ma i I I . , Z. 2430. hat es über Ansuchen des
Peter Ecbifferci von l.'aibach in der Erekutionssache
g<gtN Andreas Schurbi von Podgier von oer crstcn
und zwtlten Feildictung sein Abkommen, und es
wird lediglich zu der auf den 16. S e p t e m b e r
l. I . in loco der Realität angeordneten dritten Feil'
biitung gtschlitten.

K. t. Hezirts^mt Slein, als Gericht, am l2 .
Ju l l !857.

Z. 1243. ( l ) Nr. 3157.
E d i k t .

Von dem k. k. Bezirksamt« Stein, als Gericht,
wird hiemit bekannt gemacht -.

Es sei üder das Ansuche» des Valentin Iuvan
von Saborst, gegen Josef Peterza von Schenken
lhurm. wegen aus dem gerichtl. Vergleiche vom
,6 April ,856, Z. 2163, schuldigen 3 fl. 23 kr.
C. M . o. ». t?, in die exekutive öffentliche Verstei.
gerlmg der, dem Letztern gehörigen, auf der im
Grundbuche Schcnkenlhurm 8,ib Urb. Nr. ig v»r-
kommenden Realität intabulirtcn Entsertigung pr.
200 f l . sammt Naturalien gewilliget, und zur Vor-
nähme derselben die Tagsatzungen auf den 9. Sep-
tember und auf den 9. Oktobe. l. I . , mit dem
Anhange bestimmt worden, daß die feilzubittende

Forderung nur bei der letzten Feilbietung um jeden
Preis an den Meistbietende,, hintangegeben werde.

K. k. Bezirksamt Stein, als Gericht, am i7 .
Juni 1857.

Z. 1244. ( l ) Nr. 3l55.
E d i k t .

Von dem k. k. Bezirksamte Stein, alö Gericht,
wird hiemit bekannt gemacht:

Es sei uder das Ansuchen der Sparkasse zu
liaibach, gegen Maria Klinz von Großmannsburg,
wegen aus dem Vergleiche vom 12. November 1853,
Z. 1800, schuldigen 300'ft. (Z. M . <>. «. o.> in vie
exekutive öffentliche Versteigerung der, der iletztern
gehörigen, im Grundbuche Haddach «uli Ulb. Nr.
67 vorkommenoen Ganzhube, im gerichtlich erho<
denen Schatzungswerthe von l606 ft. 30 kr. (ZM.,
gewilliget, und zur Vornahme velselben die FeUbie»
tungstagsatzungen auf den 7. September, auf den
7. Oktober und auf den 7. November, jedesmal
Vormittags um 9 Uhr mit dem Anhange bestimmt
worden, daß die feilzubietende Realität nur bei der
letzten Feilbietung auch unter dem Schätzungswerte
an den Meistbietenden hintangtgeben werde.

Das SchätzungsprotokoU, der Grundbuchsex-
lrakt und die Lizilationsbedingnisst können bei diesem
Gerichte in den gewöhnlichen Amtsstuaden eingesehen
werden.

K. k. Bezirksamt Stcin, als Gericht, am 17.
Juni 1857.

Z. l245. ( l ) Nr. 3017,
E d i k t .

ZLom k. k. Bezirksamte Ste in , als Gericht,
wird hiemit kund gemachl:

Vs habe Gregor Saitz von Laase, in der
Tuchein Haus Nr. 15, durch Herrn Anton Krona^
bethvogl k. k. Notar in Stein, gegen einen allfälli'
gen, dem Gregor Saitz unbekannten Prätendcnteli,
des auf der Haldhube des Barthl Panzhur und
Andreas Gerbez von Pischainovitz bestehenden Getreide
und Iugendzehendes im ausgcmittclten Entschädig
gungsdetrage von i80 ft. 45 kr., «uli s»ssa«8. heuligen
Z. 3017 die Klage auf Zuerkenung des Zchendrech-
tes auf den obbcnannten 2 Halbhuoen zu Pischaino-
vitz aus dem Titel dcr Ersitzung hiergerichts an-
gebracht, worüber die Tagsatzung auf den 2 8. O t>
tob er l. I . früh 9 Uhr vor diesem Gerichte bestimmt
worden ist. Nachdem diesen Gerichte der Aufent-
haltsort der allfaUigtn Prätendenttn hierauf nicht
bekannt ist, so wurde denselben Herr Josef Dralca
von Stein als Kurator bcstcllt.

Dessen werben dieselben zu dem Ende uerstän
digct, das sie allenfalls zur bestimmten Zeit persönlich
zu erscheinen, sich einln andcrn Sachwalter zu be-
stellen und anher namhaft zu machen haben, widri.-
gens diese Rechtssache mit dem aufgestMen Kura^
tor verhandelt werden wird.

K. k. Bezirksamt Ste i i / , als Gericht, am 5.
Juni ,857.

Z. 1246. ( , ) Nr. 295l.
E d i k t .

Vom gefertigten k. k. Bezirksamte als Gericht,
wird vetannl gemacht, daß die in oer Exekutions-
sache der Maria Luschar von Klanz, gegen Gregor
Lapp von tbendort auf den 9. Juni und 9.
Jul i l. I . , angeordneten Realfnlbielut'gstagsatzungcn
als abgehalten angesehen werden und daß ts bei
der aus den 8. August I. I . angeordneten Feil-
dietung mit dem vorigen Anhange sein Verbleiben
habe.

K. k. Bezirksamte Stein, als Gericht, am 8.
Juni l857.

g. 1247. ( I ) Nr. 2857.
E d i k t .

Von dem k. k. Bezirksamte Stein, als Gericht,
wird hiemit bekannt gemacht:

Es sei über das Ansuchen dcr Laidacher Spar-
kasse, durch Herrn Dr. Rack von Laibach, gegen
Maria Himouz l^»p6ctlv« deren Besitznachfolger
Michael Gosar von Mannsburg, wegrn schuldigen
300 fl. C. M . <:. 8. e,, in die exekutive öffentliche
Versteigerung der, den Letzlern gehören, im Grund
buche Habbach »uli Rektf. Nr, 60 vorkommti'den
Halbdube, im gerichtlich erhobenen Schatzungswerthe
von 999 fl.15 kr. EM. , gewilliget, und zur Nor
nähme derselben die Feilbielungstagsatzuna.cn auf den
4. September, auf den 3. Oktober und auf den 4.
November I. I . / jedesmal Vormittags um 9 Uhr
und zwar die erste un5 zweite in der Amtskanzlei,
die diilte aber in loco Mannsburg mit dem Anhange
bestimmt worden, daß die feilzubietende Realität
nur bei der letzttn Feilbietung auch unter dem
Schätzungswerthe an den Meistbietenden hintangege
ben werde.

Das Schätzungsprotokoll, der Grundbuchsex-
trakt und die Lizitationsbedingnisse können dei die?
sem Gerichte in den gewöhnlichen Amtsstunden ein-
gesehen werden.

K. k. Bezirksamt Stein, als Gericht, am 4.
Juni »857.

Z. 1248, (1) Nr. 2856.
E d i k t .

Von dem k. k. Bezilksamte Ste in , als Ge-
richt, wird hiemit bekannt gemacht:

Es sei über das Ansuchen des Herrn Alois Sparo-
viz, durch Herrn Dr. Kaisersfeld in Graz, gegen Karl
Sparoviz unter Vertretung seines Kurators Herrn Jo-
hann Debeuz von Stein, wegen aus dem Urtheile vom
30. April 1856, Z. 2451. schuldigen 600 fl. E. M .
c. 8. <:., in die exekulive öffentliche Versteigerung
der, dem Letztem gehörigen, im Grundbuche der
Stadt Stcin »lili Urb. Nr. 60, Rektf. Nr. 56 vor-
kommenden in der Stadt Stein gelegenen Hauses,
im gerichtlich erhobenen Schätzungswerthc von 950 ft.
E M . , gcwiUiget, und zur Vornahme derselben die
drei Feilbictungstagsatzungcn auf den 20. August,
auf den 19. September und auf den 20. Oktober
l- I . , jedesmal Vormittags um 9 Uhr in der
Gerichtsranzlci mit dem Anhange bestimmt worden,
daß die feilzubietende Realität nur bei dcr letzten
Feilbittulig auch unter dem Schatzungswerthe an den
Meistbietenden hintangegeben werde.

Das Schätzungsprotokoll , der Grundbuchsex,
lrakt und die Lizitalionsbedingnisse können bei die»
sem Gerichte in den gewöhnlichen Amtsstunden ein»
gesehen werden.

K. k. Bezirksamt Stein, als Gericht, am 3.
Juni 1.857.

3. »249. ( l ) ' Nr. 2669.
E d i k t .

Von dem k. k. Bezirksamte Stein, als Gc<
richt, wird hiemit bekannt gemacht:

Eö sei über das Ansuchen der Iosefa Paulizh
von Ste in, gegen Johann Menhart Hausbesitzer
von Stein, wegen aus dem Vergleiche vom 28. Fe»
druar 1856, Z. 1234, schuldigen 8! fl. 8"/, kr.
E M . o. 8. e , in die exekutive össentlche Versteige
rung der, dem Letztcrn gehörigen, im Grundbuche des
Stadtdomiiiiums Stein «uli Rektf. Nr. >>4 vorkom-
menden Realität, im gerichtlich erhobenen Schatzungs-
werthe von 600 ft. C M . , gewilliges, und zur Vor-
nahme derselben die drei Feilbietungslagsatzungen
auf den 2. September, aus den 2. Oklobcr und
auf den 3. November, jedesmal Vormittags um 9
Uhr in der Amtskanzlei mit dem Anhange bestimmt
worden, daß die feilzubietende Realität nur dei der
letzten Feilbietung auch unter dem Schatzungswerthe
an den Meistbietenden liintangcgebtn werde, Die
für die unbekannt wo befindlichen Gläubiger Johann
Pirz, Theresia und Jakob Mcnhart, Helena Wal-
sing, Barbara Pogazhnlg und Johann L,,^nz ei»,
gelegten Rubriken, sind dem aufgestellten Kurator
Herrn Johann Debcuz in Stein zugestellt worden.

Das SchatzungsplotokoU, der Grundbuchsex-
trakt und die Lizitationsbcdingnisse können bei die»
ftm Gerichte in den gewöhnlichen AmtSstunden ein»
gesehen werden.

K. k. Bezirksamt Stein, als Gericht, am 23.
Mai 1557.

3. »250. (1) Nr. 2663.
E d i k t .

Von dem k. k. Vezirksamte Ste in, als Ge^
rlcht, wird hicmit bekannt gemacht:

Es sei über das Ansuchen des Kaspar Hostnik
von Stein, gegen Lukas Smolniker von Stein,
wegen aus dem Vergleiche vom 7. Ma i 1855, schul,
rigen 60 fi. EM. <:. «. <̂ ., in die exekutive öffentliche
Versteigerung dcr, dem Letztern gehörigen, im Glund-
buche des Sladtkammeramtes Stein «uli Urb. Nr.
35 vorkommenden Fleischbank, im gerichtlich erhobt»
nen Schätzungswerthe von 440 fi. <Z. M. gewilli.
get, und zur Vornahme derselben die drei Feil»
dictungs. Tagsatzungen auf den l. September, auf
den I. Oktober und auf den 2. November I. Z., je>
desmal Vormittags um 9 Uhr in der Amtskanzlei
lnit dem Anhange bestimmt worden, daß die feilzubie,
lenve Realität nur bei der letzten Feilbietung auch
unter dem Schätzungswe>thc an den Meistbietenden
yintangegeben werde.

Das Schätzungsprotokoll, der GrundbnchslZv
trakt und die Lizitationsbedingnisse tonnen bei die-
sem Gerichte in den gewöhnlichen Amtsstunden ein«
gesehen werden.

K. k Bezirksamt Ste in, als Verricht, aM
23. Mai ,857.

Z. 1252. ( l ) Nr. 3784.
E d i k t .

Nach dem zu der auf den 22. Juli d. I . ftüh
9 Uhr mit dem Bescheide vom 23. April 1857,
Z. 1954, angeordneten 2. Feilbietung, der dem Georg
Scdibelt von Okrog gehörigen im Grundbuche Pfalz
llaibach sul) Rekf. Nr. 363 vorkommenden Halbhube
kein Kauflustiger erschienen ist, so wird am 22.
August d. I . früh 9 Uhr zur dritten und letzten
Feilbietung in loca rm 8il,g« geschritten werden.

K. k. Bezirksamt Ste in, als Gericht, am 22-
Jul i 1857.


